
rungen aus. Die Genossenschaftsbauern 
sagten uns, mit welchen Maschinen sie 
zufrieden oder unzufrieden sind, welche 
Mängel und technischen Unzulänglich­
keiten beseitigt werden müssen und 
welche Verbesserungen sie sich wün­
schen. Während einer Betriebsbesichti­
gung zeigten wir ihnen unsere Neuent­
wicklungen. Auch hier erhielten wir aus­
gezeichnete Hinweise zur Verbesserung 
des technischen Niveaus.

Die so erarbeitete Übersicht über den 
Stand der Technik ist für die weitere 
Arbeit der Parteiorganisation sehr auf­
schlußreich. Sie zeigt, daß wir bei einigen 
Maschinen und Anlagen mit der Ent­
wicklung der Technik, auch im Weltmaß­
stab, Schritt halten. Wir erkennen aber 
auch, bei welchen Planpositionen wir 
noch hinterherhinken.

Auf der Grundlage dieser Übersicht 
orientierte die Parteileitung auf die 
Schwerpunkte bei der Entwicklung neuer 
Maschinen und Anlagen. In Mitglieder­
versammlungen der Parteiorganisation 
berieten wir darüber, wie wir in Zukunft 
der großen Perspektive unserer soziali­
stischen Landwirtschaft voll Rechnung 
tragen können. An Hand einiger Bei­
spiele verschafften wir uns Klarheit, daß 
die in unserem Betrieb hergestellten 
Maschinen technisch bereits in ein bis 
zwei Jahren nicht mehr der sozialisti­
schen Großflächenwirtschaft entsprechen 
werden. Die Parteileitung beschloß daher, 
daß eine Grundkonzeption für die tech­
nische Entwicklung neuer Maschinen und

Anlagen ausgearbeitet wird, wobei alle 
Erfordernisse der sich ständig rasch 
weiterentwickelnden sozialistischen Land­
wirtschaft berücksichtigt werden sollten. 
Zu diesem Zweck beriefen wir eine Be­
ratung aller Genossen des Konstruktions­
büros ein, in der wir vom Gesichtspunkt 
der Aufgaben unserer Konstrukteure 
nochmals die Perspektive unserer sozia­
listischen Landwirtschaft behandelten. 
Die Genossen erhielten schließlich den 
Auftrag, die Grundkonzeption mit Hilfe 
des gesamten Kollektivs der Konstruk­
teure zu erarbeiten. Sie stützen sich 
dabei besonders auf die aktive Mitwir­
kung der bereits im Konstruktionsbüro 
bestehenden sozialistischen Forschungs­
und Arbeitsgemeinschaft. Das Ergebnis 
dieser Aussprachen, die bis jetzt noch 
nicht abgeschlossen sind, ist überzeugend. 
Im wesentlichen ist die Grundkonzeption 
für die technische Entwicklung neuer 
Maschinen und Anlagen erarbeitet. Wir 
erhalten täglich neue, wertvolle Vor­
schläge zu ihrer Konkretisierung. 
Die Etappen, in denen diese neuen Ma­
schinen'und Anlagen ausgeliefert werden 
sollen, werden immer klarer abgegrenzt.

Worauf diese Grundkonzeption orien­
tiert, wollen wir an Beispielen zeigen. 
Die Sicherung der Futterbasis ist zürn 
Beispiel eine Bedingung für die in den 
Beschlüssen der Partei geforderte Steige­
rung der tierischen Produktion. Die 
Mehrzwedktrocknung ist dabei ein 
wesentlicher Faktor. Für uns ergeben 
sich folgende Aufgaben: Fertigstellung
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